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Partnerschaften

Unsere Zertifikate
Im Rahmen unseres Nachhaltigkeitsberichts legen wir großen Wert auf Transpa-
renz und verantwortungsvolles Handeln. Unsere Zertifikate belegen die Einhaltung 
strenger Umwelt- und Sozialstandards entlang der gesamten Wertschöpfungskette. 
Sie bestätigen unser Engagement für nachhaltiges Handeln, Ressourcenschonung, 
faire und sichere Arbeitsbedingungen. Damit schaffen wir eine Grundlage für eine 
zukunftsfähige und umweltbewusste Unternehmensführung.

Unsere Partnerschaften sind ein wichtiger Bestandteil unseres nachhaltigen 
Handelns. Wir arbeiten eng mit Lieferanten, Dienstleistern und Organisatio-
nen zusammen, die unsere Werte in Bezug auf Umweltschutz, soziale Ver-
antwortung und ethisches Wirtschaften teilen.

  

TISAX® ASSESSMENT
TISAX is an assessment and exchange mechanism for the information security of enterprises and 

allows recognition of assessment results among the participants.

This document is valid until 31.01.2027

TISAX® Assessment Scope SH0X12
Scope Type: Standard Scope 2.0
The Scope comprises all processes and involved 
resources at the sites defined below that are 
subject to security requirements from partners 
in the automotive industry. Involved processes 
and resources include collection of information, 
storage of information and processing of 
information.

TISAX® Assessment Objectives
Information with Very High Protection Needs

TISAX® Assessment Information
ASSESSMENT-ID Report Issuance Date
AC4XVM-1 06.02.2024
AC4XVM-2 30.04.2024

This document has been issued by ENX Association and certifies that a TISAX® Assessment has been conducted 
and has yielded results that can be seen under the link mentioned below. TISAX® and TISAX® results are not 
intended for general public and only visible for authorized TISAX® Participants. 

enx.com/TISAX/tisaxassessmentresults www.enx.com

BridgingIT GmbH
L0XT81

Marienstrasse 17, Stuttgart, 70178, Stuttgart, Germany
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Die Initiative green & social bündelt unser En-
gagement für Umwelt- und Klimaschutz sowie 
gesellschaftliche Verantwortung. Im Berichts-
jahr wurden zahlreiche Projekte umgesetzt, die 
das Miteinander, die Gesundheit und das so-
ziale Bewusstsein stärken. Dazu zählen unter 
anderem die Etablierung eines Mental-Health-
Ersthelfer-Teams in Mannheim, eine Blutspen-
de-Aktion in Frankfurt sowie die Durchführung 
des Girls’ Day, um junge Frauen für IT-Berufe 
zu begeistern. Diese Aktivitäten zeigen, wie 
wir ökologische und soziale Nachhaltigkeit im 
Unternehmensalltag verankern.

Abgerundet wird unser Werteverständnis 
durch die Initiative fun & sports, die Ge-
sundheit, Teamgeist und Wohlbefinden durch 
sportliche und gemeinschaftliche Aktivitäten 
fördert. Im Jahr 2024 wurden standortüber-
greifend Sportevents und Bewegungsange-
bote organisiert, die nicht nur die physische 
Gesundheit stärken, sondern auch den Zu-
sammenhalt im Team fördern. Ergänzt wurden 
diese durch Stress-Präventionstrainings, die 
die Resilienz und das Wohlbefinden unserer 
Mitarbeitenden nachhaltig unterstützen. Die 
aktive Pausengestaltung und Bewegungsini-
tiativen tragen dazu bei, eine gesunde Work-
Life-Balance und ein positives Arbeitsumfeld 
zu schaffen.

Diese vier Werteinitiativen sind integraler Be-
standteil unseres nachhaltigen Handelns. Sie 
schaffen die Basis für eine verantwortungs-
volle, zukunftsfähige und resiliente Unterneh-
menskultur, die den Menschen und die Umwelt 
in den Mittelpunkt stellt und so den langfristi-
gen Unternehmenserfolg sichert.

Ein zentrales Element unserer Nachhaltig-
keitsstrategie sind die vier Werteinitiativen, die 
unser tägliches Handeln und unsere Unter-
nehmenskultur maßgeblich prägen. Jede Ini-
tiative setzt dabei eigene Schwerpunkte und 
trägt auf ihre Weise dazu bei, Nachhaltigkeit 
bei bridgingIT ganzheitlich zu leben.

Die Initiative smart & professional steht für 
die kontinuierliche persönliche und fachliche 
Weiterentwicklung unserer Mitarbeitenden so-
wie für einen offenen, standortübergreifenden 
Wissensaustausch. Im Jahr 2024 wurden zahl-
reiche Aktivtrainings zu aktuellen Themen wie 
Konfliktmanagement, Verhandlungstechniken, 
Storytelling und Feedbackkultur durchgeführt. 
Besonders hervorzuheben ist die Integration 
digitaler Themen, etwa durch Sessions wie 
„Prompting mit ChatGPT“, die den verantwor-
tungsvollen Umgang mit neuen Technologien 
fördern. Diese Maßnahmen stärken nicht nur 
die individuelle Entwicklung, sondern auch 
die Innovationskraft und Resilienz unseres 
Unternehmens – zentrale Voraussetzungen für 
nachhaltigen Erfolg.

Mit der Initiative story & identity schaffen wir 
Identifikation und Zusammenhalt, indem wir 
unsere Werte, unsere Geschichte und unsere 
Vision sichtbar und erlebbar machen. Durch 
gezielte Storytelling-Formate und interne 
Kampagnen werden nachhaltige Projekte und 
Erfolge ins Rampenlicht gerückt. So fördern 
wir das Bewusstsein für nachhaltiges Handeln 
und stärken die gemeinsame Identität, die un-
sere Mitarbeitenden über Standorte und Pro-
jekte hinweg verbindet. Die offene Kommuni-
kation unserer nachhaltigen Ziele und Erfolge 
trägt dazu bei, dass sich alle Mitarbeitenden 
mit der nachhaltigen Ausrichtung unseres Un-
ternehmens identifizieren und diese aktiv mit-
gestalten.

Unsere 
Werteinitiativen 
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Nachhaltigkeit gehört zu  
 unseren Grundwerten!

bIT am Berg = Unser Skievent!
Von Mitarbeitenden organisiert
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Unsere Reise zu 
mehr Nachhaltig-
keit

Beginn der Umstellung der  
Dienstwagenflotte auf  
elektrische Antriebe 

03/2014

Einführung  
GoGreen Versand über DHL

01/2015

11/2016

04/2022

06/2021

06/2014 
 Umstellung auf umweltfreundlichen  

Warenkorb für Büromaterial
05/2015 
 Ökostrom  

unternehmensweit

09/2015 
Green Fleet Award

01/2023 
UN Global Compact

 

04/2021 

08/2021 

Deutschland-Ticket  
als Jobticket 

 für Mitarbeitende
05/2023
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erster Nachhaltig-
keitsbericht 

 

12/2024
 

Silber-Medaille 

Mitarbeitende  
bei DKMS registriert

Gespendete Summe in 2024

über

Nachhaltigkeit ist für uns ein zentrales Element 
unserer Unternehmensstrategie. Seit der Un-
ternehmensgründung 2008 haben wir uns das 
Ziel gesetzt, unsere Prozesse umweltfreund-
lich und verantwortungsvoll zu gestalten. Auf 
dieser Reise haben wir zahlreiche Meilenstei-
ne erreicht: von der Einführung unserer E-Flot-
te 2014, über die vollständige Umstellung auf 
Ökostrom in all unseren Lokationen in 2015 
bis hin zu erfolgreichen Zertifizierungen durch 
DEKRA zu den Themen Energie-, Qualitäts-, 
Umwelt- und Informationssicherheitsmanage-
ment. 
 
Um unsere Nachhaltigkeitsziele zu erreichen 
oder - wo möglich - zu übertreffen, orientieren 
wir uns an den Leitlinien des UN Global Com-
pact für die Nachhaltigkeitsberichterstattung. 
Wir unterziehen uns regelmäßigen Audits be-
züglich der erfolgreichen Umsetzung relevan-
ter ISO-Normen (9001, 14001 und 27001) und
berichten gegenüber externen CSR-Rating- 
Anbietern wie EcoVadis und IntegrityNext.
 
Heute sind wir stolz darauf ein Unternehmen 
zu sein, das Innovation und Nachhaltigkeit in 
Einklang bringt – und freuen uns darauf, die-
sen Weg auch in Zukunft mit unseren Kunden 
und Mitarbeitenden weiterzugehen.

05/2024
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Unser  
Engagement für 
Vielfalt und Nach-
haltigkeit
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24Seit 2008 arbeiten wir strukturiert an verschie-
denen Themenbereichen und haben dort un-
terschiedliche Reifegrade erreicht. Mittlerweile 
lassen wir uns dazu extern bewerten und ha-
ben uns zu verschiedenen Initiativen wie der 
Charta der Vielfalt und dem UN Global Com-
pact bekannt.

Die Charta der Vielfalt hat sich zum Ziel ge-
setzt, die Vielfalt in Unternehmen und Institu-
tionen zu fördern. Dabei sollen Anerkennung, 
Wertschätzung und Einbeziehung von Vielfalt 
in der Arbeitswelt von Deutschland vorange-
trieben werden.

Der UN Global Compact verfolgt die Vision 
einer inklusiven und nachhaltigen Wirtschaft 
zum Nutzen aller Menschen, Gemeinschaften 
und Märkte. Dabei folgt der UN Global Com-
pact zehn Prinzipien für ein verantwortungs-
volles Handeln.

Mit der Verabschiedung der Agenda 2030 im 
Jahr 2015 wurden 17 globale Nachhaltigkeits-
ziele, die Sustainable Development Goals 
(SDGs), für eine sozial, wirtschaftlich und öko-
logisch nachhaltige Entwicklung gesetzt. Als 
Unternehmen stehen wir hinter diesen Zielen 
und setzen uns intensiv mit deren Schwer-
punktthemen auseinander, um unseren Bei-
trag zu leisten.
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Wesentlichkeit
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Im Rahmen unserer doppelten Wesentlich-
keitsanalyse haben wir insgesamt 20 Hand-
lungsfelder bewertet und im Abgleich unserer 
eigenen Bewertung mit der Sicht der Stake-
holder ermittelt, welche ökonomischen, sozia-
len und ökologischen Nachhaltigkeitsfaktoren 
für unsere geschäftliche Resilienz besonders 
relevant sind. Auch für 2024 wurden diese ge-
prüft und für passend befunden. Für 2025 ist 
eine Überarbeitung und Neubewertung der 
Wesentlichkeitsanalyse geplant. 

Die Themenauswahl orientierte sich an den 
UN-Nachhaltigkeitszielen, sowie dem MSCI 
Materiality-Index und dem von EcoVadis ein-
gesetzten Wesentlichkeitsindex für die Infor-
mations- und Kommunikationstechnologie-
branche.

Die ausgewählten Themen wurden nach der 
Stärke ihrer ökonomischen, ökologischen und 
sozialen Auswirkungen im Kontext unserer 
Geschäftstätigkeit bewertet (x-Achse) und ins 
Verhältnis zu den Erwartungen der Stakehol-
der an unser Nachhaltigkeitsmanagement ge-
setzt (y-Achse). Die nachfolgende Wesentlich-
keitsmatrix veranschaulicht die Ergebnisse. 
Daraus ergeben sich wesentliche Handlungs-
felder die für unseren unternehmerischen Er-
folg eine wichtige Rolle spielen:
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Wesentlich aus Sicht der bridgingIT-Gruppe

sozial ökologisch ökonomisch

Wesentlichkeitsanalyse 
der bridgingIT-Gruppe

Wasserverbrauch

Abfallmanagement

Energieverbrauch

Emissionen

Lieferantenbewertung 
nach Umweltgesichtspunkten

Einkauf
& Lieferanten

Soziales, ökologisches oder
kulturelles Engagement

Stakeholderdialog

Talentmanagement &

Unternehmensidentifikation 
& Mitarbeitendenbindung

Attraktivität

Kundenzufriedenheit

Nachhaltiges Wachstum &
Unternehmenserfolg

Informationssicherheit 
& Datenschutz

Vielfalt und gleiche Möglichkeiten,
Diskriminierung Ethische Geschäftspraktiken 

& Compliance

Korruption

Mitarbeiter-Gesundheit 
& Sicherheit

Diversität, Gleichheit 
& Inklusion

Lieferantenbewertung aus sozialer Sicht
(Menschenrechte, Mindestlohn, etc.)
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ÖKOLOGIE
Innovationen und den Ausbau der digitalen 
Infrastruktur sehen wir als Chance, die Kern-
geschäftsprozesse von Unternehmen und 
öffentlichen Verwaltungen nachhaltig mitzu-
gestalten. Diese Einschätzung ist im Einklang 
zu den wachsenden Nachhaltigkeitsanforde-
rungen unserer Kunden. Unser bestehendes 
Leistungsspektrum (Portfolio) entwickeln wir 
entlang unserer Wachstums- und Nachhaltig-
keitsstrategie sukzessive weiter, um unsere 
Kunden in deren Unternehmensstrategie zu 
unterstützen.

Ein zentraler operativer Aspekt unserer Nach-
haltigkeitsstrategie ist die Reduzierung des 
Energieverbrauchs an unseren Standorten 
und im Mobilitätsbereich aufgrund der Reise-
tätigkeit unserer Mitarbeitenden. Hierfür gilt 
bereits seit Gründung der bridgingIT in 2008 
das Regionalitätsprinzip, um eine heimat- bzw. 
kundennahe Arbeitsweise in Kombination mit 
einem sinnvollen Remoteanteil zu ermögli-
chen. Mobiles Arbeiten ist bereits seit Jahren 
ein fester Bestandteil unserer Arbeitskultur. 
Für notwendige Reisen stehen unseren Mitar-
beitenden eine stetig optimierte Fahrzeugflotte 
sowie die Möglichkeit der Nutzung öffentlicher 
Verkehrsmitteln zur Verfügung. Wo möglich 
sind unsere Standorte in unmittelbarer Nähe 
zu Bahnhöfen platziert.

Darüber hinaus sind Umweltauswirkungen ein 
wichtiges Handlungsfeld für uns, auch wenn 
diese nur bedingt auf die positive Unterneh-

mensentwicklung einzahlen. Gerade aus Sicht 
der Kunden wird es immer wichtiger, sich über 
die Auswirkungen der eigenen Geschäftstä-
tigkeit auf die Umwelt im Klaren zu sein. Dies 
führt dazu, auch diese Faktoren im täglichen 
Wirken zu betrachten und konsequent an der 
Reduzierung der eigenen Einflüsse zu arbei-
ten. So haben wir uns das Ziel gesetzt, bis 
zum Jahr 2030 maximal emissionsfrei zu sein. 
Auf dem Weg dorthin verfolgen wir zudem das 
Ziel, in 2025 Netto-Null-Emissionen zu errei-
chen, indem wir zum jeweiligen Zeitpunkt nicht 
reduzierbare Emissionen durch Kompensatio-
nen ausgleichen.

Für uns als IT-naher Dienstleister bedeutet das 
vor allem, unseren Energieverbrauch an den 
Lokationen sowie die Emissionen durch die 
Mobilität unserer Mitarbeitenden so ideal wie 
möglich zu gestalten. Daher beziehen wir an 
allen Lokationen seit mehreren Jahren Öko-
strom und gestalten aktiv die Umstellung un-
serer Firmenwagenflotte auf nachhaltige An-
triebsformen.

Im Geschäftsjahr 2024 haben wir unsere Daten-
erhebung weiterentwickelt und erstmals auch 
den Heizenergieverbrauch an allen Standorten 
systematisch erfasst. Zudem basiert die CO2-
Bilanzierung unserer Verbrennerfahrzeuge ab 
2024 auf den realen Verbrauchswerten der 
Fahrzeuge. Dies führt zu einer noch transpa-
renteren und realistischeren Darstellung unse-
res ökologischen Fußabdrucks, bringt jedoch 
auch höhere CO2-Werte als in den Vorjahren 
mit sich.
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Energie und Mobilität 

Wir setzen weiterhin konsequent auf die Re-
duktion unseres Energieverbrauchs und die 
Umstellung auf nachhaltige Mobilitätslösun-
gen. Der Anteil der Fahrzeuge mit CO2-neutra-
len Antrieben in unserer Flotte konnte im Jahr 
2024 auf 45 % gesteigert werden (Vorjahr: 35 
%). An allen Standorten, an denen wir Einfluss 
nehmen können, beziehen wir weiterhin zu 100 
% Ökostrom.

Hinweis zur Datenverfügbarkeit: 
Da alle unsere Büroflächen angemietet sind, 
erhalten wir die Verbrauchsdaten für Heizener-
gie und Wasser jeweils erst mit der jährlichen 
Nebenkostenabrechnung der Vermieter – und 
damit immer mit einem Verzug von etwa einem 
Jahr. Für das Geschäftsjahr 2024 liegen daher 
noch keine vollständigen Verbrauchsdaten 
vor; die aktuell im Bericht ausgewiesenen 
Werte beziehen sich auf das Jahr 2023. Für 
das Jahr 2023 wurden 83,32 t CO2-Äquivalen-
te durch Heizenergieverbrauch bilanziert, der 
Frischwasserverbrauch lag bei 1.289 m³.

Der durchschnittliche Energieverbrauch pro 
100 Personen-Kilometer ist im Jahr 2024 auf 
28,7 kWh gestiegen (Vorjahr: 19,8 kWh). Die-
ser Anstieg ist maßgeblich auf die veränderte 
Erfassungsmethodik und die realitätsnähere 
Abbildung der Verbräuche zurückzuführen.

Emissionen 

Die Gesamtemissionen der bridgingIT-Grup-
pe belaufen sich für das Berichtsjahr 2024 auf 
546,37 t CO2-Äquivalente (Vorjahr: 385,76 t). 
Die CO2-Emissionen aus Scope 1 (direkte 
Emissionen, insbesondere aus dem Fuhr-
park) liegen bei 438,75 t, Scope 2 (indirekte 
Emissionen aus Energiebezug, insbesonde-
re Heizenergie) bei 83,32 t und Scope 3 (u.a. 
Geschäftsreisen mit Bahn und Flugzeug so-
wie eingekaufte IT-Services) bei 24,30 t CO2-
Äquivalenten. Die Steigerung der Emissionen 
resultiert vor allem aus der erstmaligen Be-
rücksichtigung der Heizenergie und der realen 
Verbrauchswerte der Verbrennerfahrzeuge.

Weitere Umweltaspekte 

Die angefallene Abfallmenge konnte mit 
9.606,7 kg (Vorjahr: 9.698,6 kg) leicht gesenkt 
werden, ebenso die Menge an Sonderabfällen, 
die auf 16 kg zurückging (Vorjahr: 52 kg).

Die Fortschreibung und Weiterentwicklung un-
serer Datenerhebung und -auswertung ist da-
bei ein wichtiger Schritt, um unsere Umwelt-
wirkungen transparent zu machen und gezielt 
zu reduzieren.

Anteil Fahrzeuge 
mit CO2-neutralen 

Antrieben

 
weniger  

Sondermüll!
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SOZIALES

Im Mittelpunkt unseres unternehmerischen 
Handelns stehen unsere Mitarbeitenden, die 
übrigens aus 36 unterschiedlichen Nationalitä-
ten stammen. Ihre Zufriedenheit, Entwicklung 
und Vielfalt sind die Basis für unseren nach-
haltigen Unternehmenserfolg. Deshalb inves-
tieren wir kontinuierlich in die Gewinnung, Bin-
dung und Weiterentwicklung unserer Teams 
und übernehmen gesellschaftliche Verantwor-
tung – sowohl im Unternehmen als auch dar-
über hinaus.

Attraktivität für Bewerbende und  
Mitarbeitendenbindung 

Die Attraktivität als Arbeitgeber ist für uns ein 
zentraler Erfolgsfaktor. Hierzu entwickeln wir 
attraktive Programme und Angebote für unse-
re Mitarbeitenden, damit wir gegenüber den 
Mitbewerbern als noch attraktiverer Arbeit-
geber von den Bewerbenden wahrgenommen 
werden. 

Im Jahr 2024 konnten wir die Zahl der einge-
gangenen Bewerbungen erneut deutlich stei-
gern: Insgesamt haben sich 26.293 Personen 
bei uns beworben (Vorjahr: 19.766). Die Fluk-
tuationsrate lag mit 12,12 % weiterhin deutlich 
unter dem Branchendurchschnitt und konnte 
gegenüber dem Vorjahr nochmals leicht ge-
senkt werden (2023: 12,56 %). Die Mitarbei-
tendenzufriedenheit blieb mit einem Wert von 
82% auf hohem Niveau stabil. Für neue Mit-
arbeitende wurden 11 Begrüßungstage mit 
insgesamt 110 Teilnehmenden organisiert, um 
einen gelungenen Start und die Integration ins 
Team zu unterstützen.

Talentmanagement und Weiterbildung 

Die kontinuierliche Weiterentwicklung unse-
rer Mitarbeitenden ist uns ein zentrales An-
liegen. Im Jahr 2024 wurden im Durchschnitt 
48,36 Trainingsstunden pro Mitarbeitenden zu 
modernen und zukunftsorientierten Themen 
Schulungen durchgeführt. Damit liegen wir 
weiterhin deutlich über dem Branchendurch-
schnitt und fördern gezielt die fachliche und 
persönliche Entwicklung unseres Teams.

Mir gefällt  
es hier!

geringe  
Fluktuation

48 Trainingsstunden 
pro Mitarbeitenden 

pro Jahr



Vielfalt, Gleichstellung und Inklusion 

Wir setzen uns aktiv für Diversität und Chan-
cengleichheit ein. Der Anteil weiblicher Mit-
arbeitender konnte 2024 auf 29,07 % gestei-
gert werden (Vorjahr: 28,79 %). Besonders 
erfreulich ist der Anstieg des Frauenanteils in 
Führungspositionen auf 19 % (Vorjahr: 18 %). 
Diskriminierungsvorfälle wurden – wie in den 
Vorjahren – keine gemeldet.

Gesundheit und Sicherheit
 
Die Gesundheit und das Wohlbefinden unse-
rer Mitarbeitenden stehen für uns an oberster 
Stelle. Auch im Jahr 2024 gab es keine melde-
pflichtigen Arbeitsunfälle. Zudem wurden zehn 
Stress-Präventionstrainings durchgeführt (Vor-
jahr: 9), um die Resilienz und das Wohlbefin-
den unserer Teams weiter zu stärken.

Ethische Geschäftspraktiken  
und Compliance 

Integrität und Compliance sind fest in unserer 
Unternehmenskultur verankert. Im Jahr 2024 
gab es keine Compliance-Vorfälle. Alle Mit-
arbeitenden wurden erneut zu Compliance-
Themen geschult und informiert.

Gesellschaftliches Engagement 

Wir übernehmen Verantwortung über das 
Unternehmen hinaus. Im Jahr 2024 haben 
wir 30.209 Euro gespendet und damit erneut 
einen Beitrag zum Gemeinwohl geleistet. Die 
Team-Patenschaften wurden wie in den Vor-
jahren fortgeführt. 

Auch das Engagement für Nachhaltigkeit und 
gesellschaftliche Verantwortung wurde weiter 
ausgebaut. Im Rahmen der Initiative green & 
social wurden zahlreiche Projekte und Aktio-
nen umgesetzt, die das Miteinander, die Ge-
sundheit und das soziale Bewusstsein im Un-
ternehmen stärken.

Besonders hervorzuheben sind die lokalen 
und bundesweiten Aktionen: In Mannheim 
wurde ein Team von Mental-Health-Ersthelfern 
etabliert, das Mitarbeitende bei psychischen 
Belastungen unterstützt und zur Enttabuisie-
rung des Themas beiträgt. In Frankfurt fand 
eine Blutspende-Aktion statt, bei der zahlrei-
che Kolleginnen und Kollegen einen wichtigen 
Beitrag zur Gesundheitsversorgung leisteten. 
Ebenfalls in Frankfurt wurde der Girls’ Day 
veranstaltet, um jungen Frauen Einblicke in die 
IT-Berufswelt zu ermöglichen und für mehr Di-
versität in der Branche zu werben.

Soziale Aspekte in der Lieferkette 

Auch unsere Lieferanten werden auf soziale 
Standards verpflichtet: 91 % der relevanten 
Lieferanten haben unsere Checkliste zu sozia-
len Kriterien unterzeichnet; bei den A/B-Lie-
feranten wurden 100 % der geplanten Audits 
durchgeführt.
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Girl  
Power!

Keine  
Arbeits- 
unfälle!
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ÖKONOMIE

Das Jahr 2024 brachte von der Marktsituation 
besonderen wirtschaftlichen Herausforderun-
gen mit sich. Die gesamtwirtschaftliche Lage 
in Deutschland war weiterhin angespannt, 
insbesondere durch die Transformation in 
Schlüsselbranchen wie der Automobilindus-
trie. Dennoch ist es uns gelungen, unseren 
Kurs des nachhaltigen und verantwortungs-
vollen Wachstums fortzusetzen und unsere 
Position als verlässlicher Digitalisierungspart-
ner für unsere Kunden zu stärken.

Nachhaltiges Wachstum und  
Unternehmenserfolg 

Im Geschäftsjahr 2024 erzielte die bridgingIT-
Gruppe einen Umsatz von 136,9 Mio. Euro und 
konnte damit das hohe Niveau des Vorjahres 
(136,8 Mio. Euro) trotz der schwierigen Rah-
menbedingungen halten. Die Rendite (EBIT 
zu Umsatz) lag bei 5,98 % (Vorjahr: 6,29 %). 
Damit bewegen wir uns weiterhin auf einem 
im Branchenvergleich überdurchschnittlichen 
Niveau und setzen auf langfristige Wertschöp-
fung statt kurzfristiger Gewinnmaximierung.

Informationssicherheit und Datenschutz 

Die Sicherheit der Daten unserer Kunden, 
Partner und Mitarbeitenden hat für uns höchs-
te Priorität. Zusätzlich legen wir großen Wert 
darauf, sichere Infrastrukturen und Systeme 
bereitzustellen, um die zunehmende Bedro-
hung durch Cyberkriminalität zu bekämpfen. 
Mit unserer Zertifizierung ISO 27001 Infor-
mationssicherheit stellen wir sicher, immer 
auf dem neusten Stand der Technik zu sein, 
um uns und unsere Kunden zu schützen. Es 
kam zu drei Informationssicherheitsvorfällen, 
die jedoch umgehend analysiert und behoben 
wurden. Alle Mitarbeitenden wurden zu 100 % 
in Datenschutz- und Informationssicherheits-
fragen geschult.

Höhere Rendite  
als in unserem Markt üblich

geschulte MA  
in Datenschutz- und In

formations-

sicherheitsschulungen

nachhaltiges  
Wachstum
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Ethisches Wirtschaften und Compliance
 
Integrität und die konsequente Einhaltung ge-
setzlicher und ethischer Standards sind für 
uns selbstverständlich. Im Jahr 2024 gab es 
keine bestätigten Korruptionsvorfälle. Der An-
teil der Mitarbeitenden, die zu Richtlinien und 
Verfahren zur Korruptionsbekämpfung ge-
schult wurden, konnte auf 21 % gesteigert 
werden (Vorjahr: 0,5 %).

Kundenzufriedenheit

Die Zufriedenheit unserer Kunden ist ein zen-
traler Erfolgsfaktor. Im Jahr 2024 erreichten 
wir einen Net Promoter Score (NPS) von 80,77 
(Vorjahr: 66,48), was das hohe Vertrauen und 
die Zufriedenheit unserer Kunden mit unseren 
Leistungen widerspiegelt.

Nachhaltige Beschaffung 

Im Bereich der nachhaltigen Beschaffung 
konnten wir 2024 bei den internen Audits der 
umsatzstärksten und kritischsten Lieferanten 
eine Quote von 100 % erreichen. 33,6 % un-
serer Lieferanten sind inzwischen bei EcoVadis 
oder IntegrityNext gelistet und erfüllen damit 
unsere Anforderungen an Umwelt-, Sozial- 
und Governance-Kriterien.

Höhere Rendite  
als in unserem Markt üblich
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Betroffene  
SDGs

GRI-Indikator
Strategisches 
Handlungsfeld

Thema 
(Wesentlich)

Beschreibung/ 
Messgrößen/

KPIs
Ziel 2023 2024

7; 8; 12; 13 302-4 Umwelt Energie
Anteil Fahrzeuge 
mit CO2-neutralen 

Antrieben
100% ab 2030 35% 45%

7; 8; 12; 13 302-1 / 302-3 Umwelt Energie
Anteil Standorte mit 

Ökostrom-Bezug (wo 
für uns beeinflussbar)

100% 100% 100%

7; 8; 12; 13 302-1 / 302-3 Umwelt Energie
Benötigte Heizenergie 
in Standorten in kWh

jährliche Reduktion 
um 4,5 % (bisher)

83,32 
tCO2-Eqv

***

7; 8; 12; 13 302-1 / 302-3 Umwelt Energie

Durchschnittlicher 
Energieverbrauch in 
kWh pro 100 Perso-

nen-KM

jährliche Reduktion 
um 4,5 % (bisher)

19,8 
kWh / 
100km

28,7* 
kWh / 
100km

7; 8; 12; 13 302-2 Umwelt Emissionen
Emissionen durch 

Flugreisen

jährliche Reduktion 
um 4 %, und keine 

innerdeutschen 
Flüge < 500 km

22,14 
tCO2-Eqv

21,85 
tCO2-Eqv

6 303-5 Umwelt Wasserverbrauch

Frischwasser-
verbrauch in  

Lokationen in l
Jährliche Reduktion 

von IST-Wert
1.289 

m³
***

3; 12; 13; 14; 15 305-1 Umwelt Emissionen
CO2-Emissionen 

Scope 1 in t
4% Reduktion von 

IST-Wert
363,62 
tCO2-Eqv

438,75* 
tCO2-Eqv

3; 12; 13; 14; 15 305-2 Umwelt Emissionen
CO2-Emissionen 

Scope 2 in t
4% Reduktion von 

IST-Wert
83,32** 
tCO2-Eqv

***

3; 12; 13; 14; 15 305-3 Umwelt Emissionen
CO2-Emissionen 

Scope 3 in t
4% Reduktion von 

IST-Wert
22,14 

tCO2-Eqv
24,30****
tCO2-Eqv

3; 12; 13; 14; 15 305-1, 305-2, 305-3 Umwelt Emissionen
CO2-Ausstoß gesamt 

in t

4% Reduktion von 
IST-Wert

(SPIE= 50% bis 2025)

385,76 
tCO2-Eqv

546,37***** 
tCO2-Eqv

3; 12; 13; 14; 15 305-1, 305-2, 305-3 Umwelt Emissionen
CO2-Kompensation 

in t

0 t
(da keine Emissionen 

mehr zu kompensieren 
sind) 

ab 2025

Summe Gesamt-
emissionen des 
Berichtsjahres  

(ohne Strom-
Emissionen)

3; 12; 13; 14; 15 305-1, 305-2, 305-3 Umwelt Emissionen CO2-Ausstoß pro MA
4% Reduktion von 

IST-Wert
0,53 

tCO2-Eqv
0,73 

tCO2-Eqv

3; 6; 12; 14; 15 306-3 Umwelt Abfallmanagement
Angefallene Menge 
Abfall in kg pro Jahr

Absolute Reduktion 
pro Jahr

9.698,6 
kg

9.606,7 
kg

3; 6; 12; 14; 15 306-3 Umwelt Abfallmanagement

Angefallene Menge 
Sonderabfälle/ge-

fährliche Abfälle (z.B. 
Batterien) in kg pro 

Jahr

Absolute Reduktion 
pro Jahr

52  
kg

16  
kg

8; 12; 13 308-1, 308-2
Nachhaltige  
Beschaffung

Lieferantenbewer-
tung nach Umwelt-

gesichtspunkten

Anzahl Lieferanten die 
unseren CoC unter-

zeichnet haben

100% bei A/B 
Lieferanten  

(inkl. TPM ohne  
Freiberufler)  

ab 2026

1% 33,6%

ÖKOLOGIE tabellarisch

*	 Steigerung aufgrund neuer Kalkulation basierend auf dem Realverbrauch bei Diesel/Benzin	
**	 Beinhaltet ab sofort auch Heizenergie Erdgas/Fernwärme 
***	 Zahlen sind immer ein Jahr nachläufig
****	 Beinhaltet ab sofort auch IT-Service-Nutzung bei Microsoft
*****	Berücksichtigte neue Berechnung Treibstoffe, Heizenergie, und IT-Services 
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Betroffene  
SDGs

GRI-Indikator
Strategisches 
Handlungsfeld

Thema 
(Wesentlich)

Beschreibung/ 
Messgrößen/

KPIs
Ziel 2023 2024

16
(Angabe 2-23 bis 

2-27 )
Ethik & Compliance

Ethische  
Geschäftspraktiken 

& Compliance

Anzahl Compliance-
Vorfälle pro Jahr

0 0 0

16
(Angabe 2-23 bis 

2-27 )
Ethik & Compliance

Ethische  
Geschäftspraktiken 

& Compliance

% geschulte/
informierte MA bzgl. 

Compliance
100% 100% 100%

3; 5 (401-2)
Arbeits- und  

Menschenrechte

Unternehmens-
identifikation und 
Mitarbeitenden-

bindung

Mitarbeitendenzu-
friedenheit auf Basis 

ORG-Cockpit Projekt-
portfolio (zukünftig) 

„Great Place to Work“

> 60% 83% 82%

5; 8; 10 401-1
Arbeits- und  

Menschenrechte

Unternehmens- 
identifikation und 
Mitarbeitenden-

bindung

MA-Fluktuation
geringer als im  
Markt üblich

12,56% 12,12%  

4; 5 404-1
Arbeits- und  

Menschenrechte

Talentmanagement 
& Mitarbeitenden-

entwicklung

Anzahl Trainingstage 
pro Mitarbeitendem

40 h/a
52,24 
h/a

48,36 
h/a

5; 8 406-1
Arbeits- und  

Menschenrechte

Vielfalt und gleiche 
Möglichkeiten, Dis-

kriminierung

Anzahl gemeldeter 
Vorfälle

0 0 0

(413-1)
Arbeits- und  

Menschenrechte

Soziales, ökologi-
sches oder kulturel-

les Engagement

Summe gespendet 
Euro

0,25% des Gewinns
47.216€ 
0,54%

30.209€ 
0,46%

(413-1)
Arbeits- und  

Menschenrechte

Soziales, ökologi-
sches oder kulturel-

les Engagement
Team-Patenschaften 1 pro Team 1 1

5; 8
Arbeits- und  

Menschenrechte
Attraktivität für 
Bewerber:innen

Anzahl eingegangener 
Bewerbungen

19.766 26.293

5; 8 Angabe 2-7
Arbeits- und  

Menschenrechte
Diversität, Gleichheit 

und Inklusion
Anteil Frauen  

insgesamt
höher als der Bran-
chendurchschnitt

28,79% 29,07%

5; 8 Angabe 2-7
Arbeits- und  

Menschenrechte
Diversität, Gleichheit 

und Inklusion
Anteil Frauen in  

Führungspositionen
höher als der Bran-
chendurchschnitt

18% 19%

5; 8; 16  414-1, 414-2
Nachhaltige  
Beschaffung

Lieferantenbewer-
tung aus sozialer 
Sicht (Menschen-

rechte, Mindestlohn, 
etc.)

Anzahl Lieferanten 
die unsere Checkliste 
unterzeichnet haben

100% bis 2026 91% 92%

5; 8; 16  414-1, 414-2
Nachhaltige  
Beschaffung

Lieferantenbewer-
tung aus sozialer 
Sicht (Menschen-

rechte, Mindestlohn, 
etc.)

% durchgeführte 
Lieferanten-Audits

100% bei A/B Lie-
feranten (inkl. TPM 
ohne Freiberufler) 

ab 2026

100% 100%

3; 8; 16 403-9
Arbeits- und  

Menschenrechte

Mitarbeitenden-
gesundheit und 

Sicherheit
Anzahl Arbeitsunfälle 0 0 0

3; 8; 16 403-4, 403-5, 403-6
Arbeits- und  

Menschenrechte

Mitarbeitenden-
gesundheit und 

Sicherheit

Durchgeführte Stress-
Präventionstrainings

5 9 10

SOZIALES tabellarisch
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Betroffene  
SDGs

GRI-Indikator
Strategisches 
Handlungsfeld

Thema 
(Wesentlich)

Beschreibung/ 
Messgrößen/

KPIs
Ziel 2023 2024

8; 9
201-1 / 

Angabe 2-22
Wirtschaftliches 

Handeln

Nachhaltiges 
Wachstum und 

Unternehmenserfolg
Umsatzwachstum

Stärkeres Wachstum 
als in unserem Markt 

üblich

136,8 
Mio

136,9 
Mio

8; 9 201-1
Wirtschaftliches 

Handeln

Nachhaltiges 
Wachstum und 

Unternehmenserfolg
Rendite

Höhere Rendite als 
in unserem Markt 

üblich
6,29% 5,98%

16 418 - 1
Wirtschaftliches 

Handeln
Informationssicher-
heit & Datenschutz

Anzahl Datenschutz-
vorfälle pro Jahr

0 0 1

16 418 - 1
Wirtschaftliches 

Handeln
Informationssicher-
heit & Datenschutz

Anzahl Informations-
sicherheitsvorfälle 

pro Jahr
0 0 3

4; 5; 8 (404-1)
Wirtschaftliches 

Handeln
Informationssicher-
heit & Datenschutz

% geschulter MA in 
Datenschutz- 
Schulungen

100% 100% 100%

4; 5; 8 (404-1)
Wirtschaftliches 

Handeln
Informationssicher-
heit & Datenschutz

% geschulter MA in 
Informationssicher-

heitsschulungen
100% 100% 100%

16 205-3
Wirtschaftliches 

Handeln
Korruption

Bestätigte Korrup-
tionsvorfälle und er-
griffene Maßnahmen 

(pro Jahr)

0 0 0

16 205-3
Wirtschaftliches 

Handeln
Korruption

% geschulter MA 
(Kommunikation und 

Schulungen) zu Richt-
linien und Verfahren 
zur Korruptionsbe-

kämpfung

100% 0,53% 21%

8; 17
Wirtschaftliches 

Handeln
Kundenzufriedenheit

Gemessene Kunden-
zufriedenheit über 
Fragebogen (NPS)

tbd 66,48 80,77

8; 17 Angabe 2-29
Wirtschaftliches 

Handeln
Stakeholderdialog

Anzahl durchgeführte 
Stakeholder-Dialoge/

Veranstaltungen

1 pro Standort pro 
Jahr

0 0

8 204
Nachhaltige  
Beschaffung

Einkauf und  
Lieferanten

% Lieferantenaudits 
bei 20 umsatzstärks-

ten und kritischen 
Lieferanten

1

Extern: 
0% 

 
Intern: 

0%

Extern: 
0% 

 
Intern: 
100%

8 204-1 / 308-1
Nachhaltige  
Beschaffung

Einkauf und  
Lieferanten

Anzahl/% Liefe-
rantenverträge mit 
umweltbezogenen, 

lokalen und sozialen 
Vertragsbestandteilen

100% bei A/B Lie-
feranten (inkl. TPM 
ohne Freiberufler) 

ab 2026

1% 33,6%

ÖKONOMIE tabellarisch
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Die bridgingIT-Gruppe im Überblick

Die BridgingIT GmbH besteht seit 2008 und 
bildet gemeinsam mit den Tochterunterneh-
men fastahead GmbH & Co. KG und CraftingIT 
GmbH die bridgingIT-Gruppe. Als hersteller-
unabhängige, produktneutrale Technologie- 
und Unternehmensberatung unterstützen 
wir Kunden aus verschiedenen Branchen bei 
ihren wegweisenden Veränderungs-und Digi-
talisierungsprojekten.

Mit mehr als 700 Mitarbeitenden an 9 Stand-
orten in relevanten Wirtschaftsräumen in 
Deutschland bieten wir wertschöpfende, agile 
End-to-End-Leistungen. Diese umfassen stra-
tegische Business- und Branchenberatung 
sowie lösungsorientierte Technologie- und 
Methodenexpertise, die es unseren Kunden 
ermöglicht, den digitalen Wettbewerb mit 
nachhaltigem Erfolg zu meistern.

Im Geschäftsjahr 2024 erzielte die bridgin-
gIT-Gruppe einen Umsatz von 136,9 Millio-
nen Euro. Wir setzen unseren Wachstumskurs 
fort und fusionierten Ende 2023 mit der SPIE 
Germany Switzerland Austria GmbH, die als 
Mehrheitsgesellschafter mit 75,1% der Stimm-
rechtsanteile eingestiegen ist. Unsere Liefe-
rungen und Leistungen bleiben davon unver-
ändert, was die anhaltende Stabilität und das 
Engagement für unsere Kunden bekräftigt.

Impressum

Herausgeber 
BridgingIT GmbH

N7, 5-6
68161 Mannheim

Deutschland

Geschäftsführer 
Klaus Baumgärtner

Dr. Frank Wallner
 

Kontakt 
info@bridging-it.de

Über uns

Schau vorbei und folge uns!

Hannover
Wolfsburg

Hamburg

Bremen

Rostock

Magdeburg
Kolkwitz

Dessau

Leipzig
Dresden

Chemnitz
Erfurt

Kassel

Münster

Oberhausen
Essen

Düsseldorf
Ratingen

Aachen

Frankfurt

Saarbrücken

Nürnberg

München

Karlsruhe

Stuttgart

Emden

Salzgitter

Deggendorf

Wörthsee

Köln

Mannheim

Berlin

Löbichau

Großkugel

Braunschweig

*Information & Communication Services

ICS*ICS*
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